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1 9 9 . Kundmachung: Erklärung der Schweiz zu Artikel 1 des Europäischen Übereinkommens über die
Rechtshilfe in Strafsachen

2 0 0 . Kundmachung: Geltungsbereich des Übereinkommens über den internationalen Handel mit gefähr-
deten Arten freilebender Tiere und Pflanzen (Washingtoner Artenschutzüberein-
kommen)

2 0 1 . Vereinbarung zwischen dem Bundesminister für Verkehr der Bundesrepublik Deutschland und dem
Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich
nach Rn. 10 602 des ADR über die Beförderung von schäumbarem Polystyrol in
Tankfahrzeugen

199. Kundmachung des Bundeskanzlers vom
8. April 1986 betreffend eine Erklärung der
Schweiz zu Artikel 1 des Europäischen Über-
einkommens über die Rechtshilfe in Strafsa-

chen

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Euro-
parates hat die Schweiz am 11. Dezember 1985 fol-
gende Erklärung zu Artikel 1 des Europäischen
Übereinkommens über die Rechtshilfe in Strafsa-
chen (BGBl. Nr. 41/1969, letzte Kundmachung des
Geltungsbereiches BGBl. Nr. 175/1985) hinterlegt:

Der Schweizerische Bundesrat erklärt, daß als
schweizerische Justizbehörden im Sinne des Über-
einkommens zu betrachten sind:

die Tribunale, ihre Gerichte, Kammern und
Abteilungen;

die Schweizerische Bundesanwaltschaft (Mini-
stère public);

das Bundesamt für Polizeiwesen;

die Behörden, die nach kantonalem oder Bun-
desrecht ermächtigt sind, Untersuchungen in Straf-
fällen durchzuführen, Haftbefehle und Vorladun-
gen (mandats de répression) auszustellen oder in
einem mit einem Straffall in Zusammenhang ste-
henden Verfahren Entscheidungen zu treffen. Da
die Amtsbezeichnungen dieser Behörden Unter-
schiede aufweisen, wird die zuständige Behörde
soweit erforderlich bei der Übermittlung eines
Rechtshilfeersuchens ausdrücklich bestätigen, daß

es sich bei ihr um eine Justizbehörde im Sinne des
Übereinkommens handelt.

Sinowatz

2 0 0 . Kundmachung des Bundeskanzlers vom
8. April 1986 betreffend den Geltungsbereich
des Übereinkommens über den internationalen
Handel mit gefährdeten Arten freilebender
Tiere und Pflanzen (Washingtoner Arten-

schutzübereinkommen)

Nach Mitteilungen der Regierung der Schweize-
rischen Eidgenossenschaft haben folgende weitere
Staaten ihre Beitrittsurkunden zum Übereinkom-
men über den internationalen Handel mit gefährde-
ten Arten freilebender Tiere und Pflanzen (BGBl.
Nr. 188/1982, letzte Kundmachung des Geltungs-
bereiches BGBl. Nr. 422/1984) hinterlegt:

Staaten:
Datum der Hinterlegung

der Beitrittsurkunde:

Afghanistan 30. Oktober 1985
Honduras 15. März 1985
Somalia 2. Dezember 1985
Ungarn 29. Mai 1985

Ferner hat nach Mitteilung der Regierung der
Schweizerischen Eidgenossenschaft Frankreich
sämtliche zu diesem Übereinkommen eingelegten
Vorbehalte mit Wirkung vom 10. Dezember 1984
zurückgenommen.

Sinowatz
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201.

(Übersetzung)

V E R E I N B A R U N G

zwischen dem Bundesminister für Verkehr der
Bundesrepublik Deutschland und dem Bundes-
minister für öffentliche Wirtschaft und Ver-
kehr der Republik Österreich nach Rn. 10 602
des ADR über die Beförderung von schäumba-

rem Polystyrol in Tankfahrzeugen

(1) Abweichend von Rn. 41 111 (3) in Verbin-
dung mit Rn. 10 121 der Anlage B des ADR dürfen
schäumbare Polystyrole der Klasse 4.1, Rn. 2401,
Ziffer 12, der Anlage A unter nachfolgenden
Bedingungen in Tankfahrzeugen befördert wer-
den:

1. Bau und Ausrüstung der Tanks
Die Tanks müssen den Vorschriften des allge-
meinen Teils des Anhangs B 1 a der Anlage B
zum ADR entsprechen.

2. Sonstige Vorschriften

2.1 Nach dem Beladen ist in die Tanks Inertgas
(zB Stickstoff) bis zu einem Höchstdruck von
70 kPa (0,7 bar) aufzugeben. Die Inertgasüber-
lagerung muß bis zur Entladung vorhanden
sein.

2.2 Die Tanks sind vor der Beladung und nach der
Entladung mit Inertgas zu spülen.

2.3 Die sonstigen für Stoffe der Rn. 2401, Zif-
fer 12, geltenden Vorschriften sind entspre-
chend anzuwenden.

3. Übergangsvorschriften

3.1 Tankfahrzeuge, die vor dem Inkrafttreten die-
ser Regelung nach den Vorschriften des allge-
meinen Teils des Anhangs B 1 a der Anlage B
des ADR in der bis zum 30. April 1985 gültigen
Fassung gebaut und in den Verkehr gebracht
wurden, dürfen bis zum 31. Dezember 1994
weiterverwendet werden.

3.2 Tankfahrzeuge, die vor dem Inkrafttreten die-
ser Regelung gebaut und in den Verkehr
gebracht wurden und die den Vorschriften in
Ziffer 3.1 nicht entsprechen, dürfen bis zum
31. Dezember 1987 weiterverwendet werden,
wenn die Tanks mit einem Prüf druck von min-
destens 200 kPa (2 bar) erstmals vor Inbetrieb-
nahme und wiederkehrend geprüft sind.

(2) Im Beförderungspapier hat der Absender
zusätzlich zu den sonst vorgeschriebenen Angaben
zu vermerken: „Beförderung vereinbart nach
Rn. 10 602 des ADR".
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(3) Diese Regelung gilt im Verkehr zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und der Republik
Österreich bis auf Widerruf durch eine der Ver-
tragsparteien.

Wien, den 14. 03. 1986
Für den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft

und Verkehr der Republik Österreich:
Berger

Bonn, den 17-12-1985
Die für das ADR zuständige Behörde der Bundes-

republik Deutschland:
Der Bundesminister für Verkehr

Im Auftrag:
Bredemeier

Sinowatz
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